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Anträge 
 
Fachgebiet 32 
Aktenzeichen:  
Vorlage Nr.: AN/0138/2014 
 
Vorlage für die Sitzung   
Ausschuss für Stadtentwicklung: Umwelt, Planung 
und Verkehr 

02.12.2014 öffentlich 

 
Beratungsgegenstand: Antrag der Ratsmitglieder Formanski und Lüdemann - SPD-

Fraktion - vom 30.10.2014 auf Parkeinschränkung in der Straße 
"Am neuen Wasserwerk" 

Anmerkungen zu Belangen von Seniorinnen und Senioren und Menschen mit Behinderungen:
keine 
 
 
Haushaltsmäßige Auswirkungen/Hinweis zur vorläufigen Haushaltsführung: 
keine 
 
 
 
 
1. Beschlussvorschlag: 
Die Verwaltung wird beauftragt in der Straße „Am neuen Wasserwerk“ ein beidseitiges 
Haltverbot einzurichten und den neu ausgebauten Parkplatz in vorgenannter Straße in das 
„Parkleitsystem“ aufzunehmen.  
 
 
 
2. Sachverhalt/Rechtliche Würdigung: 
Mit Schreiben vom 30.10.2014 (Anlage 1) beantragen die Ratsmitglieder Frau Birgit 
Formanski und Jürgen Lüdemann, SPD-Fraktion, durch ein Parkverbot für eine Straßenseite 
der Straße „Am neuen Wasserwerk“ die derzeitige Verkehrssituation zeitnah zu entschärfen 
und die entsprechende Beschilderung vorzunehmen. Ebenso soll der neu geschaffene 
Parkplatz am Ende der Straße „Am neuen Wasserwerk“ in das Rheinbacher Parkleitsystem 
eingearbeitet werden. 
 
Zudem wird angeraten, die Leitung der Fachhochschule darum zu bitten, ihre Studenten auf 
die neue Parkmöglichkeit zu Semesterbeginn hinzuweisen. 
 
Die Verwaltung hat den Antrag zum Anlass genommen, sich vor Ort ein Bild der 
Parksituation zu machen. In genanntem Bereich kommt es  immer wieder zu sehr beengten 
Verkehrsverhältnissen, wie auch bei der Ortsbegehung festgestellt wurde, wobei der für das 
Hochschulviertel neu gebaute Parkplatz nahezu leer bleibt. 
Ein einseitiges Haltverbot hält die Verwaltung jedoch für impraktikabel, da hier das Problem 
lediglich auf die  gegenüber liegende Straßenseite verlagert wird. Zudem wird auf dem dort 
vorhandenen Schotterparkplatz oft mit den Fahrzeugfronten derart weit in den Verkehrsraum 
hinein geparkt, dass auf dieser Straßenseite geparkte Fahrzeuge erhebliche Engstellen 
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produzieren können. 
 
Die Verwaltung schlägt deshalb vor, ein beidseitiges Haltverbot bis zum neuen Parkplatz 
einzurichten und durch eine Ergänzung der bestehenden Parkleitbeschilderung explizit auch  
auf diesen hinzuweisen. 
Ferner wird die Verwaltung die Leitung der Fachhochschule  darum bitten, zu 
Semesterbeginn auf die neue Parkmöglichkeit hinzuweisen.  
 

Rheinbach, den 14.11.2014 
 

 gez. Unterschrift      gez. Unterschrift 
 Peter Feuser       Kurt Strang 
 Fachbereichsleiter      Fachgebietsleiter 
 
 
 
 
 
Anlagen: 
 
Antrag der Ratsmitglieder Birgit Formanski und Jürgen Lüdemann – SPD-Fraktion – vom 
30.10.2014 
 
 
 
 


